
DIE LETZTE "FBW-Zyt., 
Projekt Musezum 
Das Projekt ,,FBW-Museum" ist seit der GV vom April wesentlich vorangekom­
men. Jakob Meier ( Projektleiter) und Hans Billeter haben mit den zuständigen Be­
hörden von Wetzikon und anderen Partnern wichtige Gespräche geführt. Am 
FBW-Treffen konnten die ersten Skizzen für das künftige Museum besichtigt wer­
den. Weitere Informationen zur aktuellen Situation werden wir Euch mit den näch­
sten News mitteilen. 
Bei unserer Bank wurde ein zweites Konto speziell fürs Museum eröffnet. Schon 
jetzt können dort Spenden eingezahlt werden. Alle Spenden ab Fr. 500.00 werden 
im künftigen Museum besonders erwähnt. Die Einzahlungsscheine können schrift­
lich bei Reto Bereuter, c/o H. Bereuter, Schützenstrasse 55, 8604 Volketswil, be­
stellt werden. 
Falls das Projekt Museum aus irgendwelchen Gründen nicht realisiert werden 
kann, erhalten die Spender das Geld in vollem Umfang zurück! 

Mltgllczdczr 
Wir haben im Zeitpunkt des Treffen die magische Schwelle von 200 Mitgliedern 
überschritten. Derzeit ist die Zahl auf 202 Mitglieder angewachsen. Im Namen des 
Vorstandes heissen wir alle Neumitglieder willkommen. 

Wzr wünschen allen eine erholsame und angenehme Ferienzeit sowie 
interessante Stunden mit dem "Federblatt" Nr. 5. 
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Peter Meyer, FBW-Ciub, Feldegg 33, 3250 lyss, 032 84 78 58 (ab 19.00h) 
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nach Bedarf 

Die aktuellen FBW-Ciub News Sommer 1996 

Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder 

Eine neue Clubzeitschrift? Nein, wir machen dem 11Federblatt" keine Konkurrenz. 
Das 11Federblatt" ist und bleibt unser gemeinsames Club-Info zusammen mit dem 
Saurer-Club, Saurer 4MH Club Schweiz, IG Bus Schweiz, Club SAU RE R Suisse 
Romande und dem SMMV Schweizer Militär-Motorwagen-Verein " IG-Oidie". 
11FBW-Zyt" ist für unsere internen "Club-News" als Ergänzung zu "Federblatt" ge­
dacht und erscheint nach Bedarf. 

FBW-Trczffczn •96 

Ab Seite 40 findet Ihr im "Federblatt" Nr. 5 einen ausführlichen Artikel mit Fotos 
über das 4. Treffen vom vergangenen 15. Juni 1996. 
Wir möchten allen Fahrzeugbesitzern und Chauffeuren nochmals herzlich Dan­
ken für die Fahrt nach Wetzikon und Teilnahme an unserer Ausstellung. Wie im 
Artikel erwähnt, konnte dieses Jahr mit 68 FBW-lastwagen und Bussen ein neuer 
Rekord verzeichnet werden. Hinzu kommt, dass eine vielfältige Ausstellung von 
Fahrzeugen mit unterschiedlichen Jahrgängen und Einsatzgebieten gezeigt werden 
konnte. Dies ist vorallem für Begeisterte von grossen Nutzen, welche (wie der 
Verfasser) den allgemeinen Fahrzeugbau und die technischen Aspekte von FBW 

·nur aus dem Buch oder von anderen Publikationen her kennen. Manche Frage 
konnte vor Ort, von einem FBW-Spezialisten, anhand der rollenden "Zeitzeugen" 
gleich beantwortet werden. 

Ein grosses Lob gilt auch all den Helfern im Vorder- und Hintergrund dieses Anlas­
ses. Herzlich Dank für Euren Einsatz und das Interesse. Jede Helferin und jeder 
Helfer hätte hier eine persönliche Erwähnung verdient. 
Dank Paul Eggstein und seinem bewährten Team in der Festwirtschaft konnten die 
vielen Besucher den Durst und den Hunger stillen. Der feine "Härdopfei-Salat" 
war schnell ausverkauft, besonders mit feinen Würsten vom Grill. Über 950 Wür-
.. . . . .. . ... . . . . . . . . . ...... . . ..... . . . . . ..... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
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:was Ist "FBW-Zyt", 4. FBW-Treffen, Vorstandsllste, FBW-Wein, Projekt : 
:FBW-Museum, Clubreise '96, Mitglieder, Ferien usw. ... : 
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DIE ERSTE "FBW-Zytu 
ste wendete Annemarie Buchmann auf dem Grill hin und her. (Kompliment bei 
dieser Hitze!). Auch unser Verkaufsteam brachte mit viel Geschick unsere tollen 
Clubartikel an interessierte Besucherinnen und Besucher. Nicht zu vergessen sind 
alle Einweiser auf dem· Festplatz und den Parkplätzen, die "Erste-Hilfe"­
Spezialisten, die Datensammler, die zwei Chauffeure der Rundfahrten und alle 
Nichterwähnten. Was ich, aus meiner Sicht, beim FBW-Ciub sehr gut finde ist, von 
Freitagnachmittag bis Samstagabend helfen alle, ohne grossen Aufruf des OKs! 

FBW-Weln 
Der feine FBW-Wein mit der schönen Etikette vom Bielersee unseres Clubmitglieds 
Stephan Martin kann auch nach dem FBW·:Treffen probiert und getrunken werden. 
Der FBW-Wein lagert im kühlen Keller von Hugo Buchmann, Goldistenstrasse 4, 
8625 Gassau ZH, (01 935 27 81) und kann dort bezogen werden. 

Die Clubreise '96 findet am 24. August 1996 
statt und führt uns unter anderem nach Thun ins 
AMP (40 Jahre-Feier) und weiteren interessanten 
Stationen. Reserviert Euch dieses Datum! 
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